
L I E B E  F R E U N D I N N E N  U N D  F R E U N D E

Mit dem Jahreswechsel gehen gute Wünsche und gute Vorsätze einher. Manchmal auch Veränderungen. Im Jahr

2009 wird aber auch «Beständigkeit» begangen: 

Am 30. April feiert die Offene Kirche Elisabethen ihren 15. Geburtstag – ein Grund zum Feiern: die Offenheit,

Vielfalt und Lebendigkeit. Und dazu laden wir Sie ganz herzlich ein: eine Vorführung des Tanztheaters «Rigolo»

– ruhig und wild, sanft und witzig. Daneben erwartet Sie auch in diesem Jahr ein reichhaltiges und frühlings-

haftes Programm: Die Foto-Ausstellung von Alex Kaeslin zeigt Menschen in unbekannten Welten, zur Feier am

Valentinstag sind nicht nur frisch Verliebte eingeladen, und die Konzerte und das Offene Singen in der Osterzeit

sind der musikalische Ausdruck der wechselnden Jahreszeiten.

Dass Sie die Vielfalt und Buntheit auch in Ihrem Leben immer wieder erleben, das wünsche ich Ihnen – nicht nur

zum Jahresanfang und nicht nur als guten Vorsatz.

Ihr André Feuz, ref. Pfarrer

R I G O L O  –  B A L A N C E : D A S  G L E I C H G E W I C H T  F I N D E N
Donnerstag, 30. April, 20 Uhr

Seit fünfzehn Jahren übt sich die Offene Kirche Elisabethen in 
einem Balance-Akt: Kultur, Soziales und Spiritualität sollen in 
einem Gleichgewicht stehen, ernste und fröhliche Momente, 
Gedenkfeiern und Tanz.

Für dieses Jubiläum möchten wir Ihnen etwas Besonderes bieten:
die Performance von Rigolo. Geniessen und feiern Sie mit uns!

In seiner Balance Soloperformance setzt Mädir Eugster Konstruk-
tionen ein, die er in jahrelanger Arbeit entwickelt hat. Ein Balance-
Akt zwischen Artistik und bildender Kunst. Auf sich allein gestellt,
baut er ungeahnt eigenwillige Gleichgewichts-Skulpturen auf.
Und siehe da: Heureka! Die Spannung – jenes Feld zwischen
Angst und Hoffnung – entlädt sich in den kurzen Momenten ge-
lungener Balance.

Eintritt frei, Kollekte.

Apéro 

Ab 19 Uhr sind Sie alle ganz herzlich zum Apéro eingeladen. Wir
freuen uns darauf mit Ihnen anzustossen!

Mit Unterstützung des Fördervereins der Offenen Kirche Elisabethen
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F E B R U A R

So 01. 02. 10.30 h Wenn der Funke springt! Gottesdienst zusammen mit geistig behinderten 
Menschen

Di 03. 02. 18.30 h Vernissage: MENSCHEN IN IHREM UMFELD,
Fotoausstellung von Alex Kaeslin (bis 1. 3.)

Do 05. 02. 19.00 h Gedenkstunde für Drogenopfer

Sa 14. 02. 19.00 h Marmor, Stein und Eisen bricht..., Segensfeier für Liebende

So 15. 02. 18.00 h Öffentlicher Gottesdienst der Lesbischen und Schwulen Basiskirche

Do 19. 02. 19.00 h Lieder des Herzens – Tänze des Friedens

So 22. 02. 17.00 h Ave Hildegard, Gregorianikkonzert

M Ä R Z

So 01. 03. 10.30 h Gäll de kennsch mi nit? Gottesdienstliche Feier am Sonntag vor dem 
Morgenstreich

So 01. 03. 18.00 h Heilungsfeier mit Handauflegen und musikalischer Umrahmung

So 01. / 02. 03. Nachtöffnung der Kirche vor und nach dem Morgenstreich

Di 10. 03. 20.00 h Tigerbalsam für die Seele, Traditionelle Volkslieder und Tigergeschichten 
aus Korea

Sa 14. 03. 11.00 h 100 000 Rosen für ein Recht auf Nahrung, Rosenaktion vor der 
Elisabethenkirche

Sa 14. 03. 17.00 h Hoffnung durch Musik, Benefizkonzert der Stiftung Esperanza Medicines 
Foundation  •

So 15. 03. 12.30 h Martín Oro, Konzert des Network Kulturpreisträgers 2008  •

So 15. 03. 18.00 h Öffentlicher Gottesdienst der Lesbischen und Schwulen Basiskirche

Fr 20. 03. 18.00 h Feier Abend Mahl – Frauen am Altar

Sa 21. 03. 20.00 – 02.00 h Oldies but Goldies, Benefizdisco

So 22. 03. 17.00 h Vesper, Gregorianikkonzert

Di 24. 03. 18.30 h Das Brachland wird erblühen, besinnliche und ermutigende Frühlingsfeier

A P R I L

Fr 03. 04. 18.00 h Crossroads of Arts,
Kunstschaffende leben zwischen und mit den verschiedenen Kulturen  •

So 05. 04. 18.30 h Taizé-Lieder – Offenes Singen

Do 09. 04. 18.30 h Taizé-Lieder – Offenes Singen

Fr 10. 04. 19.00 h Kreuzweg durch Basel

Sa 11. 04. 20.00 h Taizé-Lieder – Offenes Singen mit anschliessendem Konzert 
des Matthäus-Chors

So 12. 04. 17.00 h Que floreszca la luz – Ostern feiern mit Liedern des Herzens – Tänzen des 
Friedens

So 19. 04. 18.00 h Öffentlicher Gottesdienst der Lesbischen und Schwulen Basiskirche

Di 21. 04. 18.30 h Öffentliche Führung zur Merklin-Orgel in der Elisabethenkirche

Sa 25. 04. 20.00 – 02.00 h Oldies but Goldies, Benefizdisco 

Do 30. 04. 19.00 h 15 Jahre Offene Kirche Elisabethen, Jubiläumsfeier

Alex Kaeslin ist ein junger Schweizer Fotograf. Eine dreijährige Reise
von Australien in die Schweiz hat ihn an unterschiedliche Orte geführt
und ihn mit ganz verschiedenen Menschen zusammengebracht.
Landschaften und Menschen, Menschen in ihrem Alltag – eine Viel-
falt von Fotografien, die einen Einblick geben in eine unbekannte
Welt. Zu sehen sind faszinierende Bilder, die einen eintauchen las-
sen in eine andere Welt. Gezeigt wird in seiner ersten Ausstellung
eine Auswahl von grossformatigen Fotografien unter dem Titel
«Menschen in ihrem Umfeld»: Mal fröhlich, mal ernst – Alltag und
Berufsleben von Menschen in verschiedenen Ländern. Vieles mag
fremd erscheinen, anderes wiederum scheint vertraut. Wichtig ist
Kaeslin: «Nichts ist falsch! Manches ist einfach anders …» Mit die-
ser Offenheit ist es ihm gelungen, Momentaufnahmen von Men-
schen festzuhalten, die in einem «anderen» Kulturkreis leben.

M E N S C H E N  I N  I H R E M  U M F E L D
Fotografien von Alex Kaeslin bis Sonntag 1. März 2009; Öffnungszeiten: Di – Fr, 10 – 21 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr, So 13 – 18 Uhr

Vernissage: Dienstag, 3. Februar, 18.30 Uhr

A U S S T E L L U N G

1 5 - J Ä H R I G E S  J U B I L Ä U M

• Die Offene Kirche Elisabethen ist Gastgeberin. Die Inhalte dieser Veranstaltungen müssen nicht in allen 
Punkten mit den Grundsätzen der OKE übereinstimmen.

www.offenekirche.ch

Offene Kirche Elisabethen
Ereignisort im Basler Zentrum – vielfältig, offen, belebt

P R O G R A M M F E B R U A R – A P R I L 2 0 0 9  



O S T E R N

Taizé-Lieder – Offenes Singen
Sonntag 5. April, Donnerstag 9. April, jeweils 18.30 Uhr

Samstag 11. April, 20 Uhr mit Konzert des Matthäus Chors.

In der Osterwoche erleben Sie zusammen mit andern das Ostergeschehen
durch Singen. Ein offener Anlass für alle unter der Leitung von Gabriele
Glashagen (Dirigentin des Matthäus-Chors). Musikalische Vorkenntnisse
sind nicht nötig. Während einer Stunde mit Taizé-Gesängen mehrstimmig
die wunderbare Akustik der Elisabethenkirche erleben und selber Teil
davon werden. Am Samstag, 11. April wird das offene Singen ergänzt
durch Konzerteinlagen des Matthäus-Chors. Eintritt frei, Kollekte.

Kreuzweg durch Basel
Karfreitag 10. April, 19 Uhr

Treffpunkt: Offene Kirche Elisabethen, 19 Uhr

Schlussandacht: Don Bosco ca. 20.30 Uhr

Seit über zwanzig Jahren findet jeweils am Karfreitag der Kreuzweg durch
Basel statt. Karfreitag erinnert an die Kreuzigung Jesu; aber auch heute
leiden Menschen, leidet die Schöpfung. An diese Leiden wird gedacht, in
einem stillen Fackelzug mit Kreuz, der von der Offenen Kirche Elisabethen
durch das Gellert- und Breitequartier zur Jugendkirche Don Bosco führt.
An verschiedenen Stationen wird Halt gemacht und des Leidens in Basel
gedacht. 

Que floreszca la luz 
Ostern feiern mit Liedern des Herzens – Tänzen des Friedens

Ostersonntag 12. April, 17 Uhr

Möge in uns Ostern werden, wenn wir Lieder, Chants und Mantren aus
verschiedenen spirituellen Traditionen mit einfach-elementaren Melodien
und Bewegungen singen und tanzen. Que floreszca la luz, wie es in einem
mexikanischen Lied heisst: Möge das Licht erblühen! 
Leitung: Jutta Norbert. Eintritt frei, Kollekte.

M U S I K

Ave Hildegard – Gregorianikkonzert
Sonntag 22. Februar, 17 Uhr

Die Musik der Mystikerin Hildegard von Bingen, Äbtissin im 12. Jahr-
hundert, wird mit Frauenstimmen aufgeführt. Die schönen Gesänge
werden von einem adhoc Chor vorgetragen und mit Texten und Tanz
umrahmt. Hildegard von Bingens Manuskripte – Musik, Rezepte, Visionen
und Gesänge – sind wunderschön illustriert und gut erhalten. Noch heute
wird sie gelesen und auch gehört. Eintritt frei, Kollekte.

Hoffnung durch Musik
Samstag 14. März, 17 Uhr

Benefizkonzert für die im Jahr 2004 gegründete
Stiftung Esperanza Medicines Foundation. Die
Basler Stiftung forscht nach Wegen, wie man vor
allem der armen Bevölkerung Afrikas helfen
könnte, sich gegen das Aidsvirus zu wappnen,
Infektionen zu vermeiden oder zu behandeln.
Billig muss es sein und leicht erreichbar. Musik:
Stephanie Oestreich, Violine; Petra Hoffmann,
Sopran; Anton Stütz, Piano. Das Programm be-
inhaltet Werke von Händel, Mozart, Schubert,
Nono, Pärt und Bach. CHF 100.–
Anmeldungen unter: n_bubendorff@email.com

Martín Oro 
Sonntag 15. März, 12.30 Uhr

Der in Basel lebende Countertenor Martín Oro
stammt aus Buenos Aires, Argentinien. Nach
abgeschlossenen Diplomen in Fribourg und
Neuchâtel wurde Oro an der Schola Cantorum
Basiliensis für ein Aufbaustudium aufgenommen,
das er mit höchstem Prädikat abschloss. Mittler-
weile hat sich Oro auf Opern, Oratorien und
Kantaten der Alten Musik spezialisiert. Network
ist ein Verein für schwule Führungskräfte. Martín
Oro erhielt den mit 10 000 Schweizerfranken
dotierten Network Kulturpreis 2008, der alle zwei Jahre vergeben wird. Die
Preisübergabe findet im Rahmen des Konzertes statt. Eintritt frei, Kollekte.

Vesper – Gregorianikkonzert
Sonntag 22. März, 17 Uhr

Vespern feiern jeden Tag das Untergehen der Sonne. Diese Aufführung ist
eine konzertante Version eines Vesper-Gottesdienstes, bei der die acht
Männerstimmen von Mediva:pure mit dem einzigartigen Klang des
«Hang» (ein neu entwickeltes Perkussionsinstrument) verbunden werden.
Eintritt frei, Kollekte.

G O T T E S D I E N S T E  U N D  F E I E R N

Lesbische und Schwule Basiskirche
Jeden 3. Sonntag im Monat, 18 Uhr

Die Lesbische und Schwule Basiskirche ist eine ökumenische Gottesdienst-
gemeinschaft, in der verschiedene Glaubensrichtungen Platz haben, le-
bendige Spiritualität gelebt wird und gegenseitige Annahme selbstver-
ständlich ist. 

Wenn der Funke springt!
Sonntag 1. Februar, 10.30 Uhr

Eine fröhliche Feier für alle, gemeinsam gestaltet mit Menschen mit einer
geistigen Behinderung. Mitwirkung von SchauspielerInnen aus Wohn-
gruppen. Vorbereitet von einem Team zusammen mit Bernhard Joss,
evang-ref. Seelsorge für Menschen mit geistiger Behinderung BS. 
Anschliessend Apéro. Eintritt frei, Kollekte.

Gedenkstunde für Drogenopfer
Donnerstag 5. Februar, 19 Uhr

Wir versammeln uns, um für Menschen, die mit Drogen leben, einzustehen
und der Opfer der Sucht zu gedenken. Durchgeführt vom Ökumenischen
Aids-Pfarramt beider Basel und dem Schwarzen Peter, Verein für Gassen-
arbeit. 

Marmor, Stein und Eisen bricht...
Samstag 14. Februar, 19 Uhr

In dieser Feier am Valentinstag wird mit Texten, Musik und Ritualen die 
Liebe zwischen Menschen gefeiert. Liebe kann wachsen, will sich entfalten
und erblühen. Sie kann in der Treue stärker werden als «Marmor, Stein und
Eisen». Grund zur Freude und Dankbarkeit für Menschen, die in der Liebe
unterwegs sind. 
Ob alt verliebt oder jung, ob Frau in Mann oder Frau in Frau, ob Mann in
Mann oder Mann in Frau – alle sind herzlich eingeladen und können ihre
Liebe während der Feier segnen lassen. 
Liturgie: Lioba Heide. Musik: Claudia Vollenweider, Saxophon. Eintritt frei,
Kollekte.

Gäll de kennsch mi nit?
Sonntag 1. März, 10.30 Uhr

Gottesdienstliche Feier am Sonn-
tag vor dem Morgenstreich. Eine
fröhlich-besinnliche Einstimmung
auf die drei schönsten Tage im
Jahr. 
Unter Mitwirkung der Comité-
Schnitzelbängg «Dootebainli» und
«Gluggersegg», Pfeifern, Tromm-
lern und einem Überraschungs-
gast. 

Liturgie: André Feuz. Anschliessend Apéro. Eintritt frei, Kollekte.

Heilungsfeier mit Handauflegen
Sonntag 1. März, 18 Uhr

Besinnliche Feier mit Segnung, Salbung und Handauflegen zur seelischen
und körperlichen Unterstützung einer ganzheitlichen Genesung. Durch die
Zärtlichkeit der Salbung Gottes Zärtlichkeit spüren. Durch das pflegende Öl
Gottes Fürsorge für Körper, Geist und Seele wahrnehmen. Für gesunde
und kranke Menschen jeden Alters. Unter Mitwirkung von Heilerinnen. 
Liturgie: André Feuz. Eintritt frei, Kollekte.

Feier Abend Mahl – Frauen am Altar
Freitag 20. März, 18 Uhr

Im Teilen von Brot und Wein, im Wiedererzählen und Wiederhören biblischer
Erzählungen und im Gebet geschieht Rückbindung an die jüdisch-christ-
lichen Wurzeln, denen wir uns mit befreiungstheologisch-feministischen
Augen und Ohren nähern. Liturgie: Monika Hungerbühler, Frauenstelle der
RKK BS, Lioba Heide.

Das Brachland wird erblühen
Dienstag 24. März, 18.30 Uhr

Selten zeigen sich «Blüten» im Leben, ohne dass zuvor «Knospen» beo-
bachtet werden konnten. Die stille Zeit vor dem Erblühen gehört als Zeit
des Wachstums, des Heranreifens zum Prozess des Lebens. Es ist die Zeit
der Sehnsucht, der Vorbereitung und der Vorfreude. Die Blumen arbeiten
sich aus der Erde hervor, die Fastenzeit streckt sich zum Fest der Auferste-
hung aus…– auch in uns will etwas zum Leben und zum Blühen gelangen. 
Mit Texten, Musik und Ritualen wird in dieser Feier der Freude am Mensch-
sein, an Wachstum und Entwicklung nachgespürt. Liturgie: Lioba Heide.
Musik: Francesca Pesenti, Harfe. Eintritt frei, Kollekte.

A N L Ä S S E

Lieder des Herzens – Tänze des Friedens
Donnerstag, 19. Februar, 19 Uhr

An diesem Abend werden Gesänge, Chants und Mantren aus verschie-
denen spirituellen Traditionen gesungen und getanzt. Die Melodien und
Bewegungen im Kreis sind ursprünglich-einfach. Sie wecken Freude, Dank-
barkeit und eine Friedenskraft, die ins Herz und in die Welt hinein wirken.
Eintritt frei, Kollekte.

Tigerbalsam für die Seele
Dienstag 10. März, 20 Uhr

«Durch Schreckliches will der
Mensch immer aufgeregt sein»,
meint Goethe in seiner Novelle.
Dies garantiert auch der Tiger in
den koreanischen Geschichten. Es
bleibt aber nicht beim Kitzel und
Horror. Der Tiger schlüpft gerne in
die Haut eines weisen Alten oder
ins Herz einer reumütigen Jung-
frau – und plötzlich finden wir ihn

in unserer eigenen Brust. Beschaulicher und entspannter begegnen einem
die koreanischen Lieder. Sie führen in die blauen Berge und zu einem
Wasserfall. 
Musik: Eung Kwang Lee, Bariton: Mitglied des Opernstudios des Theaters
Basel und Seung Mee Kim, Piano: Studium an der Musikakademie Basel.
Paul Strahm, Erzähler. CHF 20.–/15.–
Benefizveranstaltung für den Förderverein der Offenen Kirche Elisabethen.

100 000 Rosen für das Recht auf Nahrung
Sa 14. März, ab 11 Uhr

Unter dem Motto «100 000 Rosen für das Recht auf Nahrung» werden 
fair gehandelte Rosen verkauft zugunsten von Fastenopfer und Brot für 
alle. Mit dem Erlös werden Projekte zur Bekämpfung von Hunger und zur
Förderung des Zugangs zu sauberem Wasser und Land für die Menschen
in Afrika, Lateinamerika und Asien unterstützt.

Oldies but Goldies
Samstag 21. März und 25. April, 20–02 Uhr

Erlebe pures Saturdaynightfever mit den Hits der 60er–90er Jahre in der
bezaubernden Elisabethenkirche.
Benefizdisco zu Gunsten von terre des hommes. Vorverkauf Ticketcorner:
CHF 29.–. Abendkasse ab 19.30 Uhr: CHF 25.–/23.–

Crossroads of Arts
Freitag 3. April, 18 Uhr

Der Verein Crossroads of Arts setzt sich aus einer Gruppe zugewanderter
Kunstschaffender zusammen, die sich mit Künstlerinnen und Künstlern aus
der Schweiz und angrenzenden Ländern im Jahr 2007 zusammengefunden
haben. Der Verein hat sich zum Ziel gesetzt, immigrierte Künstlerinnen und
Künstler mit der hiesigen Kunstszene und ihrem Beziehungsnetzwerk zu
vernetzen und den Anschluss zu erleichtern. 
An diesem Abend wird ein buntes, vielfältiges Programm mit Musik, Tanz,
Fotografie und Malerei von Mitgliedern des Vereins gezeigt.  

Öffentliche Führung zur Merklin-Orgel in der Elisabe-
thenkirche
Dienstag 21. April, 18.30 Uhr

Die Führung ermöglicht einen Blick in das Innenleben der 1864 einge-
weihten Merklin Orgel. Nicola Cittadin erzählt, wie die Orgel über die Jahr-
zehnte der Zeit angepasst wurde und lässt die Pfeifen der Orgel erklingen.
Eintritt frei, Kollekte.

DIE OFFENE KIRCHE ELISABETHEN

Das Team: André Feuz, reformierter Pfarrer  |  Sandra Hirschi, Sekretariat + Sigristin  |  
Elisabethenstrasse 10  |  4051 Basel  |  PC 40-7225-5
T. 061 272 03 43 (Di–Fr: 9–12) | F. 061 272 04 01 | info@oke-bs.ch | www.offenekirche.ch | 
Café-Bar, T. 061 271 12 25 

Öffnungszeiten: Kirchenöffnung: Di–Fr: 10–21 h  |  Sa: 10–18 h  |  So: 13–18 h
Gesprächsangebot: Di–Fr: 10–21 h  |  Sa: 10–18 h  |  Seelsorge: jeden Mi 17–19 h
Café-Bar: Di–Sa: 7–19 h  |  Sa/So 10–18 h  |  Turmbesteigung: Di–Sa: 10.30–17 h

Förderverein: Unterstützen Sie die Offene Kirche Elisabethen kontinuierlich: 
Werden Sie Mitglied des Fördervereins! Anmeldung möglich mit angehängtem Talon!

IMPRESSUM
Das Programm der Offenen Kirche Elisabethen erscheint 4 x jährlich. Auflage: 12500 Ex. 
Das nächste Programm erscheint Ende März 09. Redaktionsschluss: 20. Februar 2009

Die Offene Kirche Elisabethen ist als selbständiger Verein
organisiert und wird von den reformierten und katholischen
Kirchen mitgetragen und mitfinanziert.

OFFENE KIRCHE ELISABETHEN
B R A U C H T  O F F E N E  M E N S C H E N

Name/Vorname: ...................................................................................................

Adresse: ...............................................................................................................

Telefon: ................................................................................................................

E-Mail: .................................................................................................................

Ich möchte Mitglied des Fördervereins werden

Ich bestelle das monatlich aktualisierte Programm per E-Mail

Ich möchte dieses Programm regelmässig zugeschickt bekommen

Ich interessiere mich für die Freiwilligenarbeit: ..............................................

Ich bitte um die Mietbedingungen Elisabethenkirche/Refektorium

Ich möchte das Programm nicht mehr zugesandt bekommen

Bitte frankieren

Offene Kirche Elisabethen

Elisabethenstrasse 10

CH-4051 Basel

R E G E L M Ä S S I G E  A N G E B O T E

Mittwoch-Mittag-Konzert
jeden Mittwoch 12.15 –12.45 Uhr, Sommerpause Juli bis Oktober

Detailprogramm siehe www.mimiko.ch

Seelsorge-Angebot: Gespräch mit dem/der Pfarrer/in
Jeden Mittwoch von 17 –19 Uhr

Gesprächsangebot mit einer Seelsorgerin/einem Seelsorger über religiös-
spirituelle Themen, Lebensfragen und über praktische Fragen. Sie können
dieses Angebot nutzen, ohne Voranmeldung und anonym. Wir stehen
unter Schweigepflicht. André Feuz, Lioba Heide, Beat Müller, Ines Rivera

Handauflegen und Gespräch
Durch Heilerinnen, jeden Do 14 –18 Uhr (ausser Monat Juli), keine Voran-
meldung nötig

Tischlein deck dich!
Jeden Freitag, 10–11 Uhr 

Lebensmittelhilfe für Unterstützungsbedürftige (mit Ausweis der Sozial-
hilfestellen). Auskunft unter Telefon 061 272 03 43

Meditations-Angebote
Zazen: Di 12.15 – 12.45 Uhr

Vipassana-Meditation: Fr 12.15 – 12.45 Uhr

Achtsamkeits-Meditation: Sa 11 – 12 Uhr, Kapelle

Meditation nach Thich Nhat Hanh: So 19.30–21 Uhr
Kapelle, Elisabethenstrasse 10  •

GESUCHT: Freiwillige/n Mitarbeiter/in für:

Präsenzdienst: Präsenz im Kirchenraum, Aufsicht, Umgang mit Besucher-
Innen, Begleitung von Veranstaltungen etc. Anforderungen: Einfühlungs-
vermögen, Selbständigkeit, Freude am Umgang mit verschiedensten
Menschen. Zeitaufwand: 3–8 Std/Wo, 14-tägliche Teamsitzung.

Sonntags-Team: Am Sonntag (So 13–15.30 /15.30–18 Uhr) Anwesen-
heit in der Kirche, Umgang mit BesucherInnen. Anforderungen: Freude
am Umgang mit Menschen, Selbständigkeit. Zeitaufwand: 1–2 Einsätze
im Monat.

Auskünfte: 061 272 03 43 (Di–Fr: 9–12 Uhr).


